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KULTUR IN DER STADT

BENEFIZKONZERT

Ensembles des Landesblasorchesters spielen in der Stadtkirche zugunsten der Orgel

Das Tubaquartett spielte Rock und ein Duo
mit Querflöte sowie Marimba machte Piaz-
zollas Libertango zum außergewöhnlichen
Ereignis: Ensembles des Landesblasorches-
ters (LBO) gaben gestern in der Stadtkirche
ein gelungenes Benefizkonzert. Die Veran-
staltung zugunsten der Stadtkirchenorgel
bescherte dem Publikum intensive musika-
lische Momente.
Ein besonderer Genuss also, der durchaus

mehr Besucher verdient hätte. Die 24 Musi-
ker unterstrichen mit ihren musikalischen
Vorträgen den hohen Anspruch des Orches-
ters, das immerhin die besten Blasmusiker
aus Baden-Württemberg vereint und an-
spruchsvolle Konzertprogramme erarbeitet.
Das LBO feierte in der Stadtkirche eine Pre-
miere, es präsentierte sich erstmals nicht als
großes Ganzes, sondern in kammermusika-
lischen Besetzungen. Seit Januar wird das

VON ANGELIKA BAUMEISTER

Tubas tiefe Seele und Tango
Das Blechbläserensemblemit demDirigenten Björn Bus. Foto: HolmWolschendorf

LBO dabei von dem Holländer Björn Bus di-
rigiert und unter seiner Leitung geht es in-
novativ sowie kreativ zur Sache, so der Ein-
druck. Das Blechbläserensemble übernahm
dabei den traditionellen Part mit dem von
fulminanter Steigerung geprägten "Feierli-
chen Einzug" von Richard Strauss und dem
Einzug der Meistersinger aus der gleichna-
migen Oper von Richard Wagner.
Die Blechbläser bewegten sich hier ge-

konnt zwischen Opulenz und atmosphäri-
scher Schlichtheit. Wer ein Konzert mit
Blasmusikern besucht, wird dort wohl eher
selten mit der Musik des argentinischen
Tango-Komponisten Astor Piazzolla rech-
nen. Genau dieses ungewohnte Hörerlebnis
boten zwei LBO-Ensembles und begeister-
ten auf der ganzen Linie.
Das Holzbläserquintett ging mit dem

Stück "Estaciones Portenas" temporeich zur
Sache und bewies erstaunliche Virtuosität
mit jazziger Attitüde. Ein ganz besonders Er-

lebnis bot aber das Duo mit Querflöte und
Marimba. In betörender Schönheit umflirrte
die Flöte das Spiel mit den Holzklangstäben
und schien sich beim Libertango in zauber-
haften klanglichen Sphären zu verlieren.
Eine ungewöhnliche Facette präsentierte

das Tubaquartett mit Anton Bruckners er-
greifender Motette "Locus Iste" und dem
groovenden Ausschnitt aus einer Pop-Suite.
Die Musiker hauchten der Tuba eine tiefe
Seele ein.
Das Doppelquintett setzte außerdem mit

Tschaikowskys Ballettmusik "Der Nusskna-
cker" einen leicht-eleganten Akzent, es
überzeugte mit äußerster Finesse und be-
schloss das Konzert mit eindrucksvoller sin-
fonischer Komplexität.

INFO: Das Landesblasorchester gibt am Sonntag,
27. April, um 18 Uhr ein weiteres Konzert im Fo-
rum. Informationen unter www.landesblasor-
chester.de.

Eberhardstraße 2. Bauabschnitt
Sperrung für den Durchgangs-

verkehr immittleren Bereich der
Eberhardstraße. Bei der katholi-
schen Kirche beide Seiten ge-
sperrt. Zufahrt Parkhaus Lotter
frei. Nördlicher Teil der Ebe-
rhardstraße wird die Einbahnstra-
ße aufgehoben und ein Zweirich-
tungsverkehr während der Bau-
phase zugelassen.

Charlottenstraße
Sperrung des südlichen Teils

des Parkplatzes Untere Kasernen-
straße. Ersatzparkplätze werden
auf dem umgestalteten Bolzplatz
eingerichtet. Charlottenstraße
halbseitig gesperrt, wegen Baum-
fällarbeiten. Halteverbot auf ge-
samter Strecke. Kreuzung Bietig-
heimer Straße bis Bauhofstraße
komplett gesperrt. Zufahrt zur
Bauhofstraße über Reithausberg
und Hermannstraße im Begeg-
nungsverkehr.
Die Bauhofstraße bleibt Ein-

bahnstraße.

Marstall-Center Bereich Bahn-
hofstraße
Zwischen Reithausberg und

Bietigheimer Straße Neuverle-
gung und Auswechslung der Gas-
undWasserleitungen. Verkehrs-
beeinträchtigung im Zuge der
Baumaßnahme der Stadt im Um-
feld des Marstall-Centers.

Eglosheimer Straße
Halbseitige Sperrung mit Bau-

stellensignalanlage. Bauzeit zirka
bis Kalenderwoche 20/21.

Friedrichstraße Ecke Stuttgarter
Straße
Reparatur eines Gasschadens.
Sperrung der Einfahrt in die

Friedrichstraße von der B 27 aus
in Richtung Aldingen/Remseck.
Baumaßnahme wird verlängert
bis Ende der 7. Kalenderwoche.

Gänsfußallee
Wegen Gehweginstandsetzung

halbseitige Straßensperrung zwi-
schen Gebäude Nr. 59 und 61,
Gehwegvollsperrung.

Marbacher Straße
Die Fußgängerbrücke zwischen

dem Residenzschloss und Schoss
Favorite ist für Fußgänger bis auf
weiteres gesperrt.

TREFFS – TERMINEVERKEHRSBERICHT

Die Geschichte
der Marienwahl
Einer Stadtgeschichte lauschen
kannman amMittwoch, 12. Feb-
ruar, wieder im Ludwigsburg Mu-
seum imMIK, Eberhardstraße 1.
Peter Rothacker spricht ab 14.30
Uhr über die Marienwahl, dem
ehemals königlichen Anwesen an
der Heilbronner Straße. Verbor-
gen hinter einem Zaun liegt das
Landgut, das 1824 im klassizisti-
schen Stil von Generalleutnant
Ferdinand Freiherr von Varnbüler
erbaut wurde.
Der Eintritt ist frei. Infos auch

unter Telefon (0 71 41) 9 10-22 90
sowie unter der E-Mail muse-
um@ludwigsburg.de. (red)

VORTRAG

Margit Liepins führt die Gemeinderatsliste an – Erstmals abwechselnd Frauen- undMännerplätze – Eckart Bohn Spitzenkandidat auf der Kreistagsliste

SPD hat ihre Kandidaten für die Kommunalwahl nominiert
Auf der Mitgliederversammlung
der SPD-Ludwigsburg wurden am
Samstag die Weichen für die
Kommunalwal am 25. Mai gestellt
und die Listen für Gemeinderat
und Kreistag nominiert.
Zum ersten Mal stellte die Par-

tei die Liste nach dem Reißver-
schlussverfahren auf, wonach
sich Männer- und Frauenplätze
abwechseln.
Neben Margit Liepins auf Platz

eins und Hubertus von Stackel-
berg auf Platz zwei, treten die am-
tierenden Gemeinderäte Dieter
Juranek und Eberhard Daferner
wieder an. Unter den ersten fünf
Plätzen gibt es mit Regina Orze-
chowski, Dr. Daniel O`Sullivan
und Ulrike Faulhaber drei neue
Gesichter.
Die SPD sieht in den nächsten

Jahren viele wegweisende Ent-
scheidungen in der Stadtentwick-
lung anstehen. Spitzenkandidatin
Margit Liepins: „Wir wollen uns
mit der neuen Fraktion weiterhin
für sozial verlässliche und trans-
parente Entscheidungen im Inte-
resse der Ludwigsburger Bürge-
rinnen und Bürger einsetzen.“
Die Gemeinderatsliste stellt ei-

ne gute Mischung der Ludwigs-
burger Gesellschaft und ihrer
Stadtteile dar.
„Ich freue mich insbesondere,

dass die SPD Ludwigsburg so vie-
le junge Leute, Frauen und Mig-
ranten für ihre Inhalte gewinnen
konnten. Wir sind sehr gut aufge-
stellt, unser Ziel bei der Gemein-
deratswahl ist ein zweistelliges

Die für Gemeinderats- und Kreistagswahlen nominierten Kandidaten der SPD. Foto: SPD

Ergebnis bei der Sitzverteilung“,
so Margit Liepins in ihrer Stel-
lungnahme.
Der jetzige Fraktionsvorsitzen-

de im Gemeinderat und amtie-
rende Kreisrat, Dr. Eckart Bohn,
ist Spitzenkandidat auf der Kreis-
tagsliste, gefolgt von Stefanie Lie-
pins und dem Landtagsabgeord-
neten Claus Schmiedel.

1. Margit Liepins (57 Jahre,
Poppenweiler), 2. Prof. Huber-
tus von Stackelberg (61 Jahre,
Professor an der Evangelischen
Hochschule, Hoheneck), 3. Regi-
na Orzechowski (55 Jahre, Post-
angestellte, Grünbühl-Sonnen-
berg), 4. Dr. Daniel O`Sullivan (
43 Jahre, Richter, Oststadt), 5.
Ulrike Faulhaber (48 Jahre, an-
gestellte Redakteurin, Oststadt),
6. Dieter Juranek (64 Jahre, freier
Architekt, Neckarweihingen), 7.
Annegret Deetz (65 Jahre, Gym-
nasiallehrerin, Oststadt) 8. Eber-
hard Daferner (65 Jahre, Diakon,
Hoheneck), 9. Laura Mustafi (19
Jahre, Studentin, Weststadt), 10.
Stephan Franczak (38 Jahre, Fir-
menberater im Jobcenter, Ne-
ckarweihingen), 11. Sieglinde
Schrader-Ehmer (66 Jahre, Leh-
rerin, Eglosheim), 12. David
Hofer (24 Jahre, Student, West-

stadt), 13. Emine Dermidelen
(45 Jahre, Rechtsanwältin, In-
nenstadt), 14. Ralph Schanz (44
Jahre, Geschäftsführer MTV Lud-
wigsburg, Oststadt), 15. Christia-
ne Knodel (Dipl. Sozialpädago-
gin, Oßweil), 16. Karl-Heinz
Wieland (63 Jahre, Bankkauf-
mann, Eglosheim), 17. Ecaterini
Amanatioadou (55 Jahre, selb-
ständige Gastronomin, Süd-
stadt), 18. Fedele Trisolinie (58
Jahre, Rentner, Weststadt), 19.
Andrea Vogt (50 Jahre, WK-Lei-
tung Claus Schmiedel, Oßweil),
20. Peter Raiser (69 Jahre, Nach-
richtentechniker, Weststadt), 21.
Charlotte Kucher (61 Jahre, Pop-
penweiler), 22. Uwe Jansen (39
Jahre, Gymnasiallehrer, Innen-

stadt), 23. Inge Umbrecht-Meyer
(64 Jahre, Erzieherin, Grünbühl-
Sonnenberg), 24. Silvio Strauß
(35 Jahre, techn. Angestellter
beim DGB, Hoheneck), 25. Stefa-
nie Liepins, (34 Jahre, Pressere-
ferentin, Innenstadt), 26. Rein-
hard Hanwig (Weststadt), 27. Fa-
tima Wertschitzky (49 Jahre,
CTA, Neckarweihingen), 28. Hol-
ger Köchel (43 Jahre, Gymnasial-
lehrer, Oststadt), 29. Nadine
Untch (37 Jahre, Bürokauffrau,
Neckarweihingen), 30. Torsten
Liebig (25 Jahre, Student, Oß-
weil), 31. Mona Ehmer( 28 Jahre,
Studentin, Eglosheim), 32. Se-
bastian Siepmann ( 50 Jahre,
Rechtsanwalt, Hoheneck), 33.
Nadine Katz (34 Jahre, Store Ma-

nager, Innenstadt), 34. Stefan Ei-
senmann (49 Jahre, Diplomver-
waltungswissenschaftler, Innen-
stadt), 35. Cornelia Ragg (29 Jah-
re, Opernsängerin, Innenstadt),
36. Waldemar Vogt (52 Jahre,
Bankkaufmann, Hoheneck), 37.
Prof. Dr. Ruth Fleuchaus (51
Jahre, Prorektorin, Oßweil), 38.
David Schaible (27 Jahre, Bau-
techniker, Neckarweihingen), 39.
Amina Arabi (25 Jahre, Studen-
tin, Südstadt), 40. Jochen Faber
(54 Jahre, Geschäftsführer einer
Werbeagentur, Innenstadt).

1. Dr. Eckart Bohn (70 Jahre,
Diplom-Kaufmann, Oststadt), 2.

Stefanie Liepins (34 Jahre, Pres-
sereferentin, Innenstadt), 3.
Claus Schmiedel (62 Jahre,
Landtagsabgeordneter, Oßweil),
4. Annegret Deetz (65 Jahre, Gy-
mansiallehrerin, Oststadt), 5.Da-
vid Hofer (24 Jahre, Student,
Weststadt), 6. Inge Umbrecht-
Meyer (64 Jahre, Erzieherin,
Grünbühl-Sonnenberg, 7. Karl-
Heinz Wieland (63 Jahre, Bank-
kaufmann, Eglosheim)., 8. Sieg-
linde Schrader-Ehmer (66 Jahre,
Lehrerin, Eglosheim) 9. Jochen
Faber (53 Jahre, Geschäftsfüher
einer Werbeagentur, Innenstadt),
10. Regina Orzechowski (55 Jah-
re, Postangestellte, Grünbühl-
Sonnenberg), 11. Eberhard Da-
ferner (65 Jahre, Diakon, Hohe-
neck). 12. Ecaterini Amanatia-
dou (55 Jahre, selbständige Gast-
ronomin), 13. Dieter Juranek (64
Jahre, freier Architekt, Neckar-
weihingen), 14. Mona Ehmer (28
Jahre, Studentin, Eglosheim), 15.
Dr. Daniel O`Sullivan (43 Jahre,
Richter, Oststadt), 16. Prof. Dr.
Ruth Fleuchaus (50 Jahre, Pro-
rektorin, Oßweil), 17. Albrecht
Bergold (65 Jahre, Diplom-Bib-
liothekar, Grünbühl-Sonnen-
berg), 18. Andrea Vogt (50 Jahre,
WK-Leitung Claus Schmiedel,
Oßweil). 19. Peter Griesmaier
(71 Jahre, Lehrer, Eglosheim), 20.
Fatima Wertschitzky (49 Jahre,
CTA, Neckarweihingen), 21. Ste-
fan Eisenmann (49 Jahre, Dip-
lomverwaltungswissenschaftler,
Innenstadt), 22. Laura Mustafi
(19 Jahre, Studentin, Weststadt)

KANDIDATEN GEMEINDERAT

KOMMUNAL-
WAHLEN
25. MAI 2014

KANDIDATEN KREISTAG

Die Dolomiten in
3D-Projektion
Ins „Zauberreich der Leuchten-
den Berge“ verspricht Stephan
Schulz seine Zuschauer amMon-
tag, 17. Februar, in der Musikhalle
zu entführen. Der Dresdner Pro-
fi-Fotograf war von den spektaku-
lären Lichtspielen an den bizar-
ren Zacken der Dolomiten derart
angetan, dass er sie gleich zwei-
mal durchquerte: auf Haflingern,
ohne Stützpunkte, im „goldenen
Oktober“ sowie auf Tourenskiern
- von der Seiser Alm zu den Drei
Zinnen. Der Vortrag in digitaler
3D-Projektion beginnt um 19.30
Uhr. Vorverkauf heute undMitt-
woch ab 16 Uhr in der DAV-Ge-
schäftsstelle, Imbröderstraße 14.
3D-Brillen werden zur Verfügung
gestellt. (red)

VORTRAG

Mit dem Albverein nach
Bad Rappenau
Gundelsheim ist das Ziel der Lud-
wigsburger Albvereinler am Sonn-
tag, 16. Februar. Abfahrt ist um
8.56 Uhr am Bahnhof.
In Gundelsheim angekommen,

führt eine dreieinhalbstündige
Wanderung erst durch das Fünf-
mühlental und an der Burg Gut-
tenberg vorbei nach Bad Rappe-
nau. Anmeldungen sind bis
Samstag, 15. Februar, 11 Uhr bei
Intersport in der Wilhelmgalerie
möglich. (red)
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